
Stellenausschreibung 
 
 

 
Das Kultusministerium schreibt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 
 
 

der Schulleiterin oder des Schulleiters 
an der Integrierten Gesamtschule „Willy Brandt“ Magdeburg 

(BesGr. A 16 BBesO) 
 

aus. 
 
Die IGS „Willy Brandt“ ist eine von zwei Integrierten Gesamtschulen in Magdeburg, die seit 
1991 existiert und fünfzügig geführt wird. Die Schule hat es sich zum Ziel gesetzt, 
Schülerinnen und Schüler aller Begabungen individuell zu fördern und ihnen einen 
Abschluss entsprechend ihrer Leistungsfähigkeit zu ermöglichen. Die IGS arbeitet als 
Ganztagsschule und organisiert regelmäßig eine Vielzahl von Projekten zur Ergänzung der 
unterrichtlichen Angebote, u. a. im Rahmen ihrer Verpflichtungen als UNESCO-
Projektschule. Eine erfolgreiche Partnerschaft wird mit der Shuangliu Middle School in China 
gepflegt.  
 
Gesucht wird eine Schulleiterin oder ein Schulleiter, die oder der über eine mehrjährige 
Leitungserfahrung verfügt. Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet, den 
konzeptionellen Gedanken der Gesamtschule aufzunehmen und erfolgreich fort- und 
weiterzuentwickeln. Auf Grund der Vielfältigkeit der wahrzunehmenden Aufgaben mit allen 
Belangen nach Innen und Außen werden von den Bewerberinnen und Bewerbern darüber 
hinaus ein anhaltend ausgeprägtes Engagement, ein hohes Maß an fachlicher, didaktischer 
und sozialer Kompetenz, Führungskompetenz und Teamfähigkeit, ausgeprägte 
kommunikative und rhetorische Fähigkeiten sowie gute Verwaltungskenntnisse erwartet. Die 
Bereitschaft zu einer konstruktiven Zusammenarbeit mit den Gremien, Behörden und dem 
Schulträger wird vorausgesetzt. 
 
Die allgemeinen Bewerbungsvoraussetzungen und das Verfahren richten sich nach dem 
RdErl. des MK über die Besetzung von Funktionsstellen im Schulbereich vom 4.9.2006 
(SVBl. LSA S. 257), zuletzt geändert durch RdErl. vom 1.7.2009 (SVBl. LSA S. 139). Die 
Ausschreibung richtet sich ausschließlich an unbefristet beschäftigte Landesbedienstete. 
 
Entsprechend der landeseinheitlichen Stellenbesetzungspraxis richtet sich die 
Ausschreibung an Bedienstete, die über die sogenannte „Beförderungsreife“ verfügen, also 
sich mindestens in einem statusrechtlichen Amt der Besoldungsgruppe A 15 BBesO oder der 
analogen tarifrechtlichen Entgeltgruppe E 15 TV-L befinden. 
 
Die Zugangsvoraussetzungen gelten gleichermaßen für Tarifbeschäftigte, die unter den TV-L 
oder einen diesen ergänzenden oder ersetzenden Tarifvertrag fallen. Die Bedingungen für 
die Ausgestaltung der Beschäftigungsverhältnisse sowie das Entgelt werden außertariflich 
geregelt. 
 
Bei gleicher Eignung werden Bewerbungen von Schwerbehinderten bevorzugt 
berücksichtigt. 
 
Das Land Sachsen-Anhalt ist bestrebt, die beruflichen Aufstiegschancen besonders für 
Frauen verbessern. Bewerbungen weiblicher Beschäftigter sind deshalb besonders 
erwünscht. 
 



Die Bewerbungsunterlagen müssen spätestens bis zum 15.2.2010 beim 
Landesverwaltungsamt, Abteilung Schule – Referat 510, Olvenstedter Str. 1-2, 39108 
Magdeburg eingegangen sein. Für die Terminwahrung gilt der Eingangsvermerk des 
Landesverwaltungsamtes. 
 


